
Stroyw«.nrrn
Matrosenhüte für Kinder in allen Karben und Mustern.
Neue Designs und Muster iu Pattern Hüten.

Anzüge und Hcmben'Letbchen für Jungfrauen und Mädchen.
Strohhüte für Männer in reicher Mannigfaltigkeit.

Neueste Muster von Negligee-Hemden für Männer.
Agentur für Dr. Jäger's Wollenwaaren (Sommergewicht).

Brown s Bee Hive, 224 Laekawanna Avenue.

Das größte und billigste Möbel-Geschäft in der Stadt Seranton.

VMm. Aiffenbergcr s ZUeutsches LDTöbel - Geschäft,
No. SSV und 23 t Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sehet unsere Bedroom-SuitS von KIN an auswärts.
Parlor - Suits in Plüsch, Broeotrlle und TapestrieS, Plüsch -Rockers, sowie Möbel jeder Art.

Südseite Anzeigen.

Stopdki»

deutscher Metzger,
SIS « S2O «edar «»«na«.

,»ische» «Ider und Hickor, Siraßen, empflehii
einem verehrten Publikum sei» Geschäft auf'«
Beste. Fleisch jeder Art liefere ich ,um dillig-
sten Preise und in bester Qualität, und mache
Ich iiberau» aus die «on mir zubereiteten ,»r-

-züglichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

M.MoVkNSo«
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ave. und Alder St.,

Ausgezeichnete« Fabrikat d«n verehrten
Wirthen besten«.

Wm. Sornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.

Zubereitung »on Rezepten die größi,
Sorgfalt, «lie Medikamente find frisch.dusche Heilkräuter un!? Wurzeln, Palen»
Medizinen, Toilette Artikel,u. s. w.

Central Park Hotel
Charles S. Gelbert,

121 V S. Washington Ave., Seranton.

?önmn schon jetzt gebucht werden, wenn man sich
meldet bei Eha«. S. Velbert.

Carl Kellermann,

Herren Schneider,
K2» Brook Stra?,

Deutsche Mehgerei
Caspar Zennh,

416 Süd Washington Avenue.

den auf da« schnellst- ausgeführt.

August Klein, 6ZB Sherry Straße.

ist ruul bleibt

17 Str.^ss-M

I2LÜL äio kliuxcke. Lei -1

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckerei.

No. 343. 345 und 347 vrook Straße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

Verlangt:

juvttlässig ist. grau <S ea r h /Äo? sZii

Stadt und County.
??

IS- Liebling der Hausfrauen
Pillsbury'« Best ?verkauft bei Fred. I.
Äidmayer, 630 Lacka. Ave.

Am Montag hatten wir hier 92
Grade im Schatten.

Lokale Nachrichten findet man
auch auf der 4. und S. Seite.

Feinstes Salatöl beim Maß bei

Der Gerichtsschreiber stellte im
Monat Mai 33 Heirathtlizensen aus.

Hotel Elmhurst wird dieses Jahr

D. L. <d W. Karrenwerkstätten aus-
bezahlt.

Herr Michael Müller 11., von 1018

Die Hochschule Alumni wird ihre
jährliche Reunion am 27. Juni in der
Excelsior Social Halle abhalten.

Durch einen Kohlenfall in der Ca-
pouse Zeche brach am Donnerstag Henry
Moß von Avenue «in Bein.

Das früher« Bri«g«l Gebäude an
Spruc« Straße ist jetzt an Lewis, Reily
t Davis verkauft worden.

«». Für eine Uhr zum niedrigsten
Preis« sprecht vor bei E. Schimpfs, Sl7
Lacka. Avenue.

Steuereinnehmer Penman wird

im Amte bleiben, da sein Termin noch
nicht zu Ende ist.

Herr E. Morris und Frau haben
ihre Haushaltung an Madison Avenue
ausgegeben und logier«» wieder im Wyo-

? Die Einlösung von <40,000 County
Bonds geht wacker vorwärts und bereits
zweidrittel der Summe ist erhoben wor»
den.

Eine «rsolgr«iche Probe mit einem
chemischen Löschapparate wurde Samstag

über dem Courthause gemacht.

Jetzt will die Sanitätsbehörde auch
einen Chemiker anstellen !?Es hat weiter

Der V«t«ran John Wilson stahl

di« Pläne sür das ?Altenheim" im Ar?
für den Bau auf.

Der Verwalter von ?Wonderland"
hat einen neuen fünfjährigen Miethskon-
stätigt, daß die Elk« ihre Ankauf«unter-

gestraft sein wollen.
Der jetzig« Bau-Inspektor Nelson

Die Gesellschaft
ihren Disfikultäten heraus zu arbeiten.
Der Orden zählt 25,000 Mitglieder und
hat S 1,300,000 Baargeld.

Dennis I. Roch«, William Oram

Abend in gemeinschaftlicher Stadtralhs-
sitzung als Besicktiger de« fünfzehnten
Sewerdistrikt«« ernannt.

Für feine« Geschmeide und Sil-
berwaaren g«ht zu E. Schimpfs, 317
Lacka. Avenu«.

Die Converting Abtheilung der
nördlichen Stahlmiihle war bereits am
Donnerstag Wied« in Thätigk«it, um

Stahlbarr«» für «in« Brücken Kompanie
in Pafsaic, N. 1.. h«rzust«ll«n.

Zehn d«r in «in«m Spielhaus« an
E«ntr« Stra? V«rhast«t«n hatten Don-
nerstag Abend vor Mayor Eonnell ein
Verhör und wurden um j« ?2S bestraft.
Zwei Andere machten d«m Mayor später
ihr Eompliinent.

Unsere Verbrennungsunstalt für
Küchenabsäll« wird von «inem Sachvtr»
ständigen als völligwerthlo« bezeichnet.
Ist auch so «in Schmerzenskind oder
?Baby" der Sanitätsbehörde auf Kosten
der Steuerzahler.
--Die Lutheraner dieser Gegend be-

absichtigen. eine Central-Organisation zu
gründen und werden am 20. Juni in der
Z). M. C. A. Hall« eine Versammlung
halten, bei welcher man etwa 100 Dele-
gaten erwartet.

Man erörtert ein Projekt, um Lak«
Winola mit Factorhvill« durch eine el«k»
irisch« Bahn zu verbinden. Die Entfer-
nung ist nur vier Meilen und die Ter-
rainschwierigkeiten sollen unbedeutend
sein, nur ein« sehr geringe Steigung.

Die Albright Bibliothek wurde am
Donnerstag eröffnet und bereits a» ersten
Tage ließen sich 7SO Personen registriren,
unter diesen sehr viele Schulkinder. Es
bezeigt die« «in weitaus größere« Int«,
ress«, al« man «rwartete.

Die Direktoren der Dickson Com-
panie erwählten am Freitag folgenden
Vorstand: Präsident, James P. Dick-
son ! Vize Präsident. A. H. Vandling;
Sekretär und Schatzmeister, William H.
Perkins; dessen Alsistent, W. I. Brown.

Die Advokaten von sechs Counties
?Luzerne. Schuyllill, Northuinberland,
Columbia, Carbon und Lackawanna?-
haben sich jetzt für die Kandidatur von
Richter Archdald für daS Obergericht

M. I.Ruddy, Besitzer der Cracker
Fabrik an Capouse Avenue, ward bei
einem Besuche in New Jork am Samstag
plötzlich unwohl und starb nach einigen
Minuten auf der Treppe des Hauses No.
28 Ost dreizehnter Straße.

Vom Moses Taylor Hospital bis
zum Laurel Hill Park wird ein doppeltes
Geleise gelegt; desgleichen an Franklin
Avenue, von Spruce zur Mulberry.
Letzter« Straße ist kaum breit genug da-
für und die Bewobner sind empört über
die Rücksichtslosigkeit des Stadtrathes,
der die Rechte der Grundbesitzer schamlos
mißachtet.

Die Steuerabschätzungen für die
Stadt Scranton ergeben folgende Resul-
tate : Beschäftigungen, »1,086,710;
Anzahl der Hund«, 2353; Werth des per-
sönlichen und Realeigenthum«, »17,901,-
3SS. Aus diesen Quellen erwartet man
folgende Steuern zu erzielen: Stadt-
und Spezialsteuer, »239,840 65! Schul,
und Spezialsteuer, »197.702.16.

Gegenüber der Prahlerei der Wil>
keibarre Traction Co., daß sie am Deko-
ration«tage I(Z,cXZ<) Paffagiere befördert
habe, sei hier erwähnt, daß die Scranto-
ner Companie am genannten Tage 28,.ovo Passagiere beförderte. Wird die
neu« Station zur Kraftübertragung an
der Providence Landstraße bi« zum 4.
Juli fertig, dann wird die Companie SS
Wagen in Betrieb stellen.

Da« neue Gesetz macht e« den Un-
bemittelten viel leichter, ihre Kinder zur
Schule zu senden, denn die Schulbehörde
wird mit Beginn de« Spätjahr«termine«
den Kindern alle« Nöthige grati« liefern,
einschließlich der Lesebücher.

Ferner sei hier erwähnt, daß sofort
nach dem Schluß des Schuljahre« die
bi«herige Hochschule abgebrochen wird.
Die Kinder werden je nach der Lokalität
von den anderen Schulen aufgenommen,

Stadtanwalt Torrey hat dahin
entschieden, daß eine städtische kausmän»
nische Lizenssteuer dieses Jahr nicht er.
hoben werden kann, weil keine Abschätz-ung gemacht wurde und die Kaufleute
keine Gelegenheit zur Appellation halten ;
das Gesetz ist gerade in diesen beiden
Punkten sehr bestimmt. Man hatte die
Einnahmen au« der Lizensstcuer auf
BK<Zol> veranschlagt und die Summe für
eine Brücke an Parker Straße verwilligt;
vorläufig ist's damit nun nicht«.

Dem ?Courier" von Brooklyn, N.
A., entnehmen wir folgende Lokalnotiz
vom 3. Juni: ?Der Schwäbische Sän-
gerbund wird am 30. Juli einen Ausflug
nach Scranton, Pa., unternehmen, um
dem dortigen Liederkranz einen Besuch
abzustatten und dort bi« zum 1. August
zu verweilen. Die Herren Wm. Lang,
E. F. Konzelmann, Wm. Noll, Joseph
Friedmann und Ed. Eberle waren am
letzten Sonntag droben, um Quartier zu
machen."

Ueber die Hälft« d«r Arb«it«r d«r
Hardly Able Grube in Provid«nc« stellten
am Donnerstag die Arbeit ein, weil ihnen
Cent« per Karren Kohlen verweigert
wurde. Der Strike kam am Samstag
zu Ende.

Carlucci, welcher da« Fundament
für die Washington Statue an der Ecke
von Washington Avenue und Linden
Straße legt, stieß erst in einer Ties« von
21 Fuß auf festen Grund z auch hatte er
Widerwärtigkeiten durch einen beständi-
gen Zufluß klaren Wasser« zu erdulden,
so daß eine Dampfpumpe Tag und Nacht

Monument wird in der bestimmten Frist
fertig und die Einweihungsfeierlichkeiten
am 4. Juli versprechen großartig zu

Math sür Freundlose am Dienstag war
sehr gut besucht?fünfzehn vollgestopfte
Bahnwagen?aber es begann zu regnen,

näherten und regnete in einem fort den
ganzen Tag, vielleicht mit einer Pause
von zwei Stunden gegen Abend. So

und mußten sich die Zeit vertreiben, so
gut e« ging. Sie kamen um S Uhr
Nachts wohlbehalten hier an.

~Der Landsmann in Airerika"

Nutz und Frommen der Deutschamerika-
ner aus Baden erscheint. Das Blatt ist
sehr sauber aus auigezeichnete« Papier

national News Co. 83 >k 85 St..
New Jork, hat die General-Agentur.

Die Prüfung der Schüler des Kla-

fämmtlich im jugendlichen Alter stehen.
Die Mitwirkenden waren Anna Rafferty,
Lena Reichert, Grace Lynch, Daisy Nein-
hardt, Follie Scott, Lizzie Dohcrty, Net-
tie McDonnell, Addie Davenport, Lillian
Krauter, Albert Binger, Philipp Vetter

Tenorist Wm. Emerich zwei Lieder in
meisterhafter Weile zum Besten. Da«
Conzert liefert« den Bewei«, daß Herr

Da« Tbal abwärt«.

«K» Feinstes Salatöl beim Maß bei
Widmayer.

Die Schulen von Old Forge schlös-sen am Montag etwas vorzeitig, da die

Die Newton Kohlen Co. von Pitts-

Virginien zurückkehren. Viele der von
ihnen beschästigten Neger haben in
Scranton Arbeit gesunden.

Taylor.? Mit gemischten Gefühlen

Die D. L. <k W. Co. machte dem Projekt

Montag «in«m langwierig«» Catarrh-
leiden.

Am Dienstag Abend findet in Tay.
lorHie Pastoral-Conserenz statt. Got-
tesdienst ist Abend« 7 Uhr und «S pr«digt

Pastor Groß von Hawley.
?Am nächsten Montag wird d«r

Grundstein für die n«u« Kirche d«r deut-

gel«gt. Wird in d«n Gruben gearb«itet,
dann findet die Feier Abends k Uhr
statt; wird nicht gearbeitet, dann wird
dieselb« schon 4 Uhr Nachmittags begin-
nen. Pastor Kiesling von der Et. Pauls
Gememd« in Süd Scranton hält die
offiziell« F«str«d«. Es haben ferner ihre
Theilnahme freundlichst zugesagt die Pa-

Hawley. Die Kirche, welch« <5OOO kosten
wird, soll fertig sein, so daß sie am 1.
Oktober eingeweiht werden kann. Man

neue Kirche kömmt an die Front und eine
Treppe von etwa drei Fuß Höhe wird zu
derselben führen.

Der Nordöstliche Sängerbund wird
da« die«jährige Sängersest im Madifon
Square Garden. New Jork, vom 21.
bis zum 27. Juni abhalten. Vice Präsi-

einschließlich der Wirthschaft abgeschlos-

contraktes hat Herr George Ehret bereit«
ein Deposit von SIOOO gegeben.

Frei, Dr. Tchoop'S wiederherstel-
lende Rervenpillen.

Jedermann. Dr. Tchoop, Ranne, WiSr.
langt. IS

Allerlei au« dem Staat.
D>e Staat«leg!«latur vertagte sich

am Freitag.

O. R. Naumann, der Agent der
Deutschen Gesellschaft in Philadelphia,
ist nach mehrwöchentlicher Krankheit ge-
storben. Er war ein sehr gewissenhafter
und eifriger Beamter.

Reading'« deutsch« täglich« Z«it.
ung, di« ?Reading Post", herau«gegeben
von dem Nestor der Reading» Pr-sse,
Hrn. Wilhelm Rosenthal, halte am ver-
flossenen Mittwoch da« 25st« Jahr ihr«»
B«st«h«n« voll«nd«t.

Ein schrecklich« Tragödie hat sich in
North Wale«, Montgomery County, ab-
gespielt. Frau Agne« Burton und ihreTochter wurden dort vergiftet aufgefun-
den. Alice, die Tochter, arbeit«»« in d«n
Montgomery Web-W«rk«n. Frau Bur-

-23. Da« V«rdikt d«r Coron«r« Jury
war, daß die Tochter zu ihrem Tod kam
durch ihre Mutter, und die Mutt«r durch
ihr« «ig«n« Hand, indem sie Strychnin
nahm, nachdem sie zuvor davon ihrer

In Norri«lown ist der frühere
County Schatzmeister Joseph Beerer im
Alter von 87 Jahren gestorben. Im
Jahr 1816 kam er mit s«in«n Elt«rn aus
dem Elsaß nach Amerika und wurde ver-

Ritt«! in Ol«y T"wnship, Berks County,
wo er bi« zu seinem 20sten Jahr blieb.
Darauf lernte er die Gerberei und arbei-
tete später in Albrecht'« Gerberei in
Berk« County. Später zog er nach Buck«
und dann nach Montgomery County.

Die Mordanklagen, welch« anläß-
lich de« blutigen Zusammenstoße« zwischen
den Strikern und den Pinkerton L«ut«n
in Hoinestead gegen H. C. Frick und an-
der« Direktoren der ?Carnegie Steel
Co.", sowie gegen die Pinkerton-Leute
erhoben worden waren, sind im Criminal-
gericht zu Pitt«burg niedergeschlagen wor-
den. Die noch nicht prozessirten Striker
wurden auf eigene Bürgschaft hin in
Freiheit gesetzt. Gegen die Homesteader
Striker waren im Ganzen 136 Anklagen
erhoben worden, die auf Mord, Verschwö-
rung, Ausstand und Hochverrath lauteten.

Ein« große Anzahl Veteranen de«
29. V. St. Turner - Regiment« hielt
Sonntag Abend in der Halle d«r Phila-delphia Turngemeinde ihr Jahre«bank«tt
ab. Da« am 4. Juni 1861 organisirt«
Regiment, zu welchem Philadelphia drei
280 Mann starke Kompagnien gestellt
hatt«, war, von dem Obersten Klemen«
Soest kommandirt, 840 Mann stark in'S
Feld gezogen und war nur noch 320
Mann stark au«gemustert worden. Die
Beamten der Veteranen-Vereinigung sind
die Herren: I. Decker, Präs; V. Kalck,
C. Thierry, Vice Präsidentin ; H. Roll,
Sekretär, und John Kurtz, Schatzmeister.
Von den Utberlebenden de« Regiments
sind SO in Philadelphia und 70 in anderen
Städten ansässig.

In dem direkt gegenüber von C»n-
nelsville, Pa.. auf dem andern Flußufer
gelegenen Orte New Häven hat man die
au« vier Personen, Vater, Mutter und
zwei Kindern, bestehende Familie Hoyt in
ihrem Wohnhause ermordet gefunden.
Die Leichen lagen alle in «in«m und d«m-
felben Zimmer und schien««, al« man sie
entdeckte, schon mehrere Tage dort gelegen
zu haben. Ein Nachbar, d«r in einer
persönlichen Angelegenheit nach dem
Hause kam, machte die erste Entdeckung
de« Geschehenen, welche gewaltige Auf-
regung hervorrief. In wenigen Augen,
blicken war da« Hau« von einer Volks-
menge umringt. Verschiedene Anzeichen
lassen e« nicht unmöglich erscheinen, daß
da« Familienoberhaupt zuerst die Frau
und die Kinder ermordet und dann sich
selbst den Tod gegeben hat. DaS HauS,
in welchem die vier Personen ermordet
wurden, liegt in einer dicht bewohnten
Nachbarschaft.

Der Dampf« ?Falcon", der Lieu-
tenant Peary und seine Begleitung nach
Grönland bringen soll, wird bi« zum 23,
oder LS. Juni inPhiladelphia erwartet.
Da« Schiff wird dort die Bestandtheile
de« Hauset, da« der Expedition al« Win-
terquartier dienen soll, und verschiedene
Vorräthe einnehmen, dieselben in New
Bork ergänzen und dann die Reise nach
Grönland antreten. Kapt. H. Bartlett,
ein noch junger, aber mit den Gewässern
der Polarregion sehr vertrauter Seemann,
wird da« Schiffkommandiren und die mei-
sten Matrosen, die auf dem Dampfer
?Kite" dienten, welcher Pearh« erste Ex-
pedition nach Grönland gebracht hat,
werden die Bemannung de« ?Falcon"
bilden. Beide Fahrzeuge sind Eigenthum
von I. Bowring in St. John« und der
so bet, vollständig restaurirte ?Falcon",
welcher bedeutend größer ist al« der
?Kit«", gilt für eine« der schnellsten
Schiffe seiner Klaffe.

«tadtratd.
Seleet Council, ö. Juni.

In der heutigen Sitzung waren acht-
zehn Mitglieder anwesend und da« wich«
tigste Geschäft war die Verwerfung der
Verordnung, welche der Rapid Transit
Kompanie da« Privilegium zur Au«deh>
nung ihrer Bahngeleise giebt. Nur siebenMitglieder stimmten für die Vorlage und
von diesen änderten vier ihr Votum, so
daß nur Kelly, Farber und Kelly übrig
blieben. (Die Rapid Transit ist die Com-
panie, welche für da« Privilegium <lO,-
IXX) offerirte. Die Gegner der Maßr«.

Straßenanlagen noch ferner zu zerstören !
mit Tran«fer Check« fei dann die Fahrtso billig, als sie nur irgend eine Coinpa-

Herr Torrey sandte eine Zuschrift ein,
welche sich über folgende Angelegenheiten
verbreitet: Daß der Mayor einen An-
walt in der Klagesache von Jack!»»
Merryweather gegen die Stadt engagiere,
da er (Torrey) früher als Anwalt mit
der Sache zu thun hatte i daß er autori-
sirt sei, Judgment« gegen Steu«rkollekto-
ren zu tilgen, wenn diese ihre Duplikate
mit der Stadt verrechnet habe»! daß er

zmn Betrag der Forderung der Stadt auf
Eigenthum biet«n darf, wenn dasselbe
zum Verkauf kommt; daß eine Samm-
luug aller städtischen Verordnung«» und
Resolution«» mit Jnhaltsverzeichniß ge-
druckt werde.

Mayor Connell sandte mit dem Bericht
de« Polizeichess für Mai «ine Zuschrift
ein.

E« wurden eine Menge neue Vorlagen
eingebracht und eine Anzahl Verordnun-
gen passirten erst« und zweit« Ltsung.

geftihi wahrend der Ärankheit und Begrab-
niß meine« geliebten Galten, Adam Milchmann.

Frau Minnie Moichman«.

Z>as Kerris-Hlat».
?Der Triumph der Midway Plai-sance ist da« FerriS-Rad. Besser als

irgend etwas Andere« repräsentirt e«
den amerikanischen Erfindungsgeist...-

Also schwärmt eine englische Zeitung
über das 240 Fuh im Durchmesser
große Doppelrad. in dessen Peripherie
bewegliche Waggons schwindelfreie Pas-
sagiere mit gutem Magen in die Höhe
und wieder abwärts führen, daß ihnen
zu Muthe sein mag, wie weiland Dio-
genes, als ihn-die bösen Buben von
Kortnth in seiner Tonne bergab rollten.
Interessant und gewaltig ist das Rad
jedenfalls, und feine riesige 140 Fuß
Über dem Boden in ihren Vagern lastende
Achse von S 6 Tonnen Gewicht soll das
größte je angefertigte StahlgußstUck
sein. Was aber die Originalität der
Erfindung betrifft, so haben wir von
europäischen Freunden gehört, daß sie
schon als unmündige Kindlein draußen
derartige Systeme, allerdings kleiner
ausgeführt, als russische KarusselS
kannten. Der Ueberbltck über Stadt
und Ausstellungsplatz von der Höhe
des Rades soll ein sehr schöner sein.

Berratheu.
Lehrer (erklärend): ?Am spani-

schen Hose spielt die Etikette eine sehr
große Rolle?Mehlmann, wo noch?"

Schiller (Sohn eines Weinhänd-
lers): ?Bei meinem Papa."

Zweierlei Staudpunkte.

Optimist (eine Raupe betrach-
tend) : »Schau nur, wie bequem es so
ein Thier hat I Diese Masse Füß'!"?
Pessimist: ?Ich dank'?und nach-
her diese Masse Hühneraugen I"

Beste Berwendung.

?Ich weiß nicht, ich könnte mir gar
nicht vorstellen, wozu dieser Übermäßig
dicke Rentier Schwankerl eigentlich auf
der Welt gut wäre!"??O doch, zum
Haupttreffer in einer Menschenfresser-
Lotterie I"

! «che Frage.

Der kl ei n e M oritz (zu 'feinem
Vater, der zweimal auf einen Hafen ge-
schossen, ohne zu treffen: ?Du, s">a-
ter, wie oft muß man auf einen Hasen
schießen, bi« er todt ist?!«
Der schlaue «duard und die kleiae Taute.

?Grüß' Sie Gdtt, liebe Tante I Ich'
habe Sie schon so lauge nicht gesehen?-
lassen Sie sich umarmenl"?Tante
(ganz entzückt): .Aber, lieber Eduard

?nur nicht so stürmisch!'

VtttSto«.
B«i Maltby stießen zwei Karren

der elektrischen Bahn am Donnerstag zu-sammen und mehrere Personen trugen
Verletzungen davon.

Der de« Todtschlage« überführt«
Wirth Jame« MeLaughlin ist gegen

»10,000 Bürgschaft au« der Haft entlas-
sen worden, bi« sein Gesuch über einen
neuen Prozeß entschieden ist.

Die Wyoming Schaufel Werk«
unterhalb West Pitt«ton sind vergangen«
Woche an Scrantoner Kapitalisten ver-
kauft worden und man munkelt, daß sie
vielleicht nach der genannten Stadt ver-
legt werden.

Den hiesigen unges«tzlich«n Schnap«.
Verkäufern wird« angst und bange, denn
e« sind etwa 75 ihrer Kunden al« Zeugen
gerichtlich vorgeladen worden. Die Con-
stable« der 3. und 5. Ward sind besonder«
eifrig in Verfolgung der Gefetzübertreter.

Das infolge des Niederbrennen«
de« Brecher« seit elf Monaten unthätige
Barnum Kohlenwerk wurde am Montag
wieder in Betrieb gefetzt und gegen 500
Arbeiter finden dadurch Verdienst. Auch
soll der Ewen Brecher renovirt und ver-
größert werden.

PittSton Borough hat am Montag
Abend einen Contrakt für den Gamewell
Feueralarm gemacht und es sollen acht
Alarmkästen errichtet werden. Die Ein-
richtung wird »2000 kosten.?Die Steuer-
umlage ist aus 2l Mill« festgesetzt wor-
den.

Als der 15jährige Charles Gardner
am Mittwoch Morgen nahe dem No. 8
Schacht von dem Arbeiterzuge absprang,
um an seinen Arbeitsplatz zu gehen, ward
er unter die Räder geschleudert und so
schwer verl«tzt, daß «r nach kurzer Frist
starb.

Reue Anzeigen.

Großes Pie-Nir.
Scranton

Grütli Verein,
Donnerstag, IS. Juni 'S»,

Im ssentral Park.
Eintritt, Herr und Dame, 25 Cent«,

Einzelne Damen, 15 Cent«.

DatSomite

Sänger Pie-Nie,

Aktiven Sängern
des

Serauton Liederkranz,

Montag, Juni IBNS,
In Wählers' Garten.

Ticket«, ... 25 Sei»«.

Zweites jährliches Pic - Nie

Bergnügnngs-Clnb
de«

Augnsta Äastrll 388, N. G. A.,
Am Donnerstag. 8. Juni IBVS.

Im Central Part.
Ticke», ... 25 Tml«.

Peter Stipp.
Maulttlmisikl und Contraktor,
Offire: Spruce Straße.

d» und billigst.

Daniel Weber,

Deutsche Metzgerei,
No. Penn Avenu«.

r »öle

weit»« Ankündigung zur Bequemlichlit der

. L Wormser, Eolleltor.
Scranton. Pa. 2IX Mai 18SZ

John Armbrust,
Deutscher Metzger,

' r>" I NU«,

8


